
ZUKUNFT  

HOFFNUNG 
STIFTEN

LEBEN

Jungschar, Teenkreis, Jugendkreis, Wogele, 
Waldheim, Religionsunterricht, 11-Uhr-Gottes-
dienst, „unfiltered“ und vieles mehr…

Bei all diesen Angeboten wird schnell klar: Eine 
einzelne 100%-Stelle kann das auf Dauer kaum 
allein bewältigen. Damit die Jugendarbeit in Win-
terbach weiterhin stark bleibt und sich weiterent-
wickeln kann, braucht es früher oder später eine 
zusätzliche volle Stelle, welche die ehrenamtlich 
engagierten Mitarbeitenden begleitet und anleitet, 
bestehende Projekte unterstützt, neue Impulse 
setzt und Raum für weitere Ideen und Angebote 
schafft.

Mein Wunsch wäre es, dass die Kinder- und 
Jugendarbeit in Winterbach weiter wächst, damit 
noch mehr Menschen Jesus Christus kennenler-
nen können.

Mein Anliegen ist es, dass die Kinder- und 
Jugendarbeit in Winterbach lebendig bleibt 
und weiter wächst. Damit noch mehr junge 

Menschen einen Ort finden, an dem sie Ge-
meinschaft erleben, Glauben entdecken und 

sich persönlich entfalten können, braucht 
es zusätzliche Unterstützung. Eine zweite 

100%-Stelle würde ermöglichen, bestehende 
Angebote zu stärken, neue Ideen umzusetzen 

und noch mehr Jugendlichen die Chance zu 
geben, Jesus kennenzulernen.

Antonia Merkt

Jakob Steiner

Unsere Angebote in der  
Kinder- und Jugendarbeit

•	wöchentliche Angebote wie Jungschar, Teenkreis, Jugendkreis 
•	Sommerfreizeiten wie Waldheim, Zeltlager 
•	Skifreizeiten für Kinder, Jugendliche und Familien 
•	Offene Angebote und Projekte 
•	Jugendbands 
•	Verschiedene Formate an Jugendgottesdiensten 
•	Kinder-Bibel-Woche 
•	Trainee
•	Remsrock

Alle Angebote in unserer Kinder- und Jugendarbeit werden aus-
schließlich von ehrenamtlich Mitarbeitenden mit Unterstützung und 
Koordination der Jugendreferenten durchgeführt.

Kontakt

Förderkreis Christliche Jugendarbeit 

Ann-Kathrin Gerst, Vorsitzende 
Christine Wöhrle, Stv. Vorsitzende 

Goldammerweg 28
73650 Winterbach 
Mobil	 +49 152 59808407 
Mail	 kontakt@wertstoff-winterbach.de
www.wertstoff-winterbach.de

Förderkreis-Spendenkonto bei der Winterbacher Bank 
IBAN	 DE59 6006 9462 0021 8000 06 
BIC 	 GENODES1WBB 

Der Förderkreis Christliche Jugendarbeit Winterbach ist durch  
Bescheinigung des Finanzamtes Schorndorf als gemeinnützig  
anerkannt.

Eine gemeinsame Initiative von ev. Kirchengemeinde 
und CVJM Winterbach



Unser Wunsch 

Wir wollen christliche Jugendarbeit in Winterbach und perspektivisch 
auch in Weiler langfristig auf ein solides Fundament stellen.  Dafür 
benötigen wir einen dauerhaft finanzierten 200% Stellenumfang. 
Die bestehende 100% Stelle soll langfristig fortgeführt werden. Mit 
der Erweiterung des Stellenumfangs wollen wir Kapazität für weitere 
Bereiche in hauptamtlicher Verantwortung und Begleitung schaffen, 
sowie neue Projekte ermöglichen. 
Durch die Hauptamtlichen werden ehrenamtliche Mitarbeitende ge-
schult, gestärkt und befähigt. Sie wirken so als Multiplikatoren in die 
Jugendarbeit. „Kleiner Invest – große Wirkung“.

Ihre Investition in die Zukunft 

Die aktuellen hauptamtlichen Kapazitäten sind ausgeschöpft. 
Zeitliche Ressourcen von ehrenamtlich Mitarbeitenden werden 
knapper. Gleichzeitig erkennen wir viel Potential darin, in noch mehr 
Jugendliche, neue Bereiche und Projekte innerhalb unserer wach-
senden Kommune zu investieren und diese auszubauen.
Wir sehen jetzt den Bedarf zu investieren, um unser gutes Funda-
ment zu festigen und auch in Zukunft eine starke christliche Kinder- 
und Jugendarbeit in Winterbach bieten zu können. 

Deswegen brauchen wir Menschen, die bereit sind zu investieren in:
•	Christliche Jugendarbeit – gestaltet und getragen durch Haupt- 		
	 und Ehrenamtliche
•	Kinder und Jugendliche – unsere Zukunft
•	Jugendliche, die mit den erlernten Kompetenzen und Erfahrungen,  
	 gestärkt ins Berufsleben starten
•	Sozialen Zusammenhalt und Lebensqualität in unserer Kommune 
•	Die Winterbacher Kultur des Miteinanders von Unternehmen,  
	 Kommune, Kirchen und Vereinen

Die 200% Stellenumfang sollen über fixe Beiträge  
von evangelischer Kirchengemeinde und CVJM  
Winterbach, Spenden (Mitgliedsbeiträge Förderkreis,  
einmalige Spenden, Aktionen), Sponsoring, Drittmittel, 
Zuschüsse, Stiftungen, etc. finanziert werden.

Finanzierung und Spendenbedarf der Bruttolohnkosten 
pro Jahr (200% Jugendreferent) belaufen sich auf ca. 
160.000 EUR

UNSERE
MISSION

Wir als Christen sehen unsere Aufgabe darin,

•	Beziehungen aufzubauen, die auf Vertrauen, Wertschätzung und  
	 Annahme basieren
•	Resilienz in Kindern und Jugendlichen zu fördern
•	Kinder und Jugendliche zu einer Beziehung mit Jesus einzuladen
•	Christliche Werte zu vermitteln
•	Gemeinschaft zu ermöglichen, zu fördern und zu stärken
•	Kinder und Jugendliche auf dem Weg zu begleiten, ihre eigene  
	 Identität zu finden, ihre Gaben zu erkennen und sie zu fördern
•	Freiräume ohne Wertung und Leistungsdruck zu bieten und offen 		
	 zu sein für alle Menschen 
•	Mitarbeitende zu befähigen (leiten, führen, soziale Kompetenzen)
•	Mit unseren Angeboten Körper, Geist und Seele anzusprechen 

Wir erleben in den letzten Jahren vermehrt, dass Kinder und Ju-
gendliche durch gestiegene Leistungsgedanken, sozialen Druck und 
Erwartungen, sowie einer Vielzahl an äußeren Einflüssen zunehmend 
(seelisch) belastet und orientierungslos sind. Wir sehen daher ein 
großes Bedürfnis nach Annahme, Beziehung, Wertschätzung, „Gese-
hen werden“, Halt, Orientierung – nach einer innerlichen Heimat.

Diesen Bedürfnissen wollen wir mit unserer Kinder- und Jugend-
arbeit Raum geben.

UNSERE
MOTIVATION

Christoph „Bolle“ Reith

Seit über zehn Jahren darf ich nun Teil von Winterbach sein – und 
meine Leidenschaft, in Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene 
zu investieren, ist heute stärker denn je. Immer wieder erlebe ich, 
wie prägend und kraftvoll die Werte des christlichen Glaubens sind. 
Sie schenken jungen Menschen Orientierung, Halt und die Stärke, 
ihr Leben bewusst und mit Verantwortung zu gestalten.
Lasst uns deshalb gemeinsam an der Zukunft bauen – für Winter-
bach und weit darüber hinaus. Indem wir die Kinder- und Jugend-
arbeit auf das nächste Level heben, investieren wir in das, was 
wirklich zählt.


